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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Nr. 233.
Donnerstag den ! 0 . Oktober 1878.

. Erkenntnisse.
K ^ c s ^ r i ? i " I / ' Majestät drs Kaisers! Das t. l. Landes-

Strafsachen zu Nicn hat ans Antraa, der l, t.
7 ijcilschlil' "Ä^ "lmmt, das, dcr Inhalt deS in der 9ir. 2«4
° l^Mns M°6 Vaterland" vom Ä>. September lft7« unter
M i , der")?!"'-' ^ ' Srfttcnlbcr" enthaltenen Artilels das
,,, "b nnch , / . . . " ' ^ lung nach § !l00 St. O, bearnnde, nnd
^ ^ w ^ " Et. P. O, das Verbot dcr Weiterverdrei-

^ N i c , ^ , " W ' t t ausgesprochen.
Cch>uaia". Member ^ ^

k!^Ü?'"'^ des.ssaisers! Da",.?'uandcs.
?"?"„!M ! ' / , Strassachnl zu Wien hat auj Antrag dcr l. l.

b"l! der Inhalt des in der ^.'r, 2<:<:
!>?! ^'lcl ^ , ' ' ^ . ' Unterland" ^oin 2«, September 187tt »inter
!! ^ " M , ^ »nscrer Socialdemolralie" ,nt^
?? ' l "b is ^ ^ ! ^ " Stelle von „Der We« zur Ardeiler-
w . bc '̂'>>u'chbercchli^t ertlärl" das Vrrc,r'l)cn nach i> ::<^

"r U ^ ^ ">>d es >oird nach § 4W St.̂  P. O. das Ver-
L ^ » am 3. ^ " " " N dieser Druckschrist ausgesprochen.
^Nvaia September 1878.

«i„. Das l , ti>"' '' F e l l n e r m. ;..
^ ° ? bcr '. '."^licricht als Preßgcricht in Görz hat ans
lui 4'Erv!,>i,.! ^""tsaniualtschafl mit dem Erkenntnisse
H ^ " N m ^ Z,.'.W<!I'/.'!^I), die Ueilerverbrei
!lF" dtt ^lr ^s! "^'l«n>,^'" Nr. 14U vo,n 20. September

^ l l ' ^ ^ , " «^U<, llnui mldiotrc" illld ,.I>i,Ii!>, «i'omlll
I^ Hc>s f , ^/^^ «'Uumdru" nach F l^.-l St. ^ . verboten.
Ä , dcr / ."^" landr^ericht 'n ĉmberss hat über Be-
l ' » ^ ^ f ' f ^^"tsanwallschast in .K'ulomea gccien den
I?k ^plcml,^ .^ '^"Ul l tes als PresMrichtcs in .Nolomra
^i!l/^Mbcr i u ^ ^ ' l^ 5828, ",it drnl Erlenntnisse vom
!»etV,.Ku^ - ' Z iil.224, dic Weiterverbreitung der
" I I ? >uwn, ^ « " ^ " ^ r . U; vom 24. Augusi/b. Scptcm

"^n i« ,„!'2 Artikels «Xm,li«li!l^ ruMien ^n)/oeLc)1<
' " i ^ " s t t ? 8 M > E t . G . verboten.
^ i ? > 8 dn" , " , ^^cricht in Strafsachen in Lcmbcra. hat

"lit dem Erkenntnisse
H f l . . ^ ^ , . ^ " . <j- l-l/l<>8. die Weiterverbreitunss der
^Mtcls nli. ? ^ ' ^7 vmu 22. September 1878 wegen

^lbulci "Aufschrift ,.1)iu<,itu mnniti" nach 8 bü 2
'^ ^°s f ,' ,. .
,^^uc, dcr . , ^rrich! ^ 3 PrefMricht <n Spalato hat
/V,^>w,,s, ..l-^taalsanwallichast mit dem Erkenntnisse
^ , ' ' ^ vvc ,, .. ' ^ ' ' " ^ ' ' die Weiterverbreilunss der ^c i l .
^ " i t d ^ . c ? ! ' . ^ ^ von. 2«!. Aussnst 1878 wegen des
^ l ^ U 11 "sfchnft ' .^ '^». 22. i^l,«w". beginnend mit
> ^ ^ ^ -ll>n ^ " " " "d endend mit ,,i1 o»8o tonU, Iluno».
fti^^Et^G. verboten.

^ Nr. 454.

, Vi.„ WMstclle.
H/?^> "^"stelle an der schon im Schuljahre
. ' " G . ^ " . in eröffnenden einklassigen Bolls,
l lteler ^ ^ ""^ bem Iahresgehalte von 450 f l .
Iktzetl. "Ahnung im Schulhause ist sogleich zu

^ i n i N ^ sollen ihre gehörig instruierten
5 "^^e der vorgesetzten Bezirksschulbehörde

^ ^ 2 6 . O k t o b e r l . I .
'«N ^' k. ^ / 5 ^ ' ln Loitsch einbringen,
^ t i87^z"^,chulrath Loitsch am 26. Sep-

l ! ^ > ^ ^ ^ ^ ^ D c r V o r s i t z e n d e : Gnssich.

^ Nr. 4 l N .

„ ^ ie , , Lehmstelle.
l ? 'N W . V ^ ' "N der einklassigen Volks-
' ' ^ " " d d V ' ! " d" " Gehalte jährlicher
^ ^Pii^. " " ^musse dcr Naturalwohnung ist
^^"sorlsHwn !!!'?'"' ^ ' " definitiven, allfällig

°"curs ^̂ setzung dieser Lehrerstelle wird

^ lebe / ^ ' November l . I .
^ derber ,
^ ^"ltruierten ^ ? '^ ' Stelle haben ihre gc-
^sMchen ^ ?uche, und zwar die bereits
^ > B M . ? ^ n Stehenden iiu Wege ihrer
. ^ " h ' n^bls zur obigen Frist bei dem
^ / ' l. Bez,f^"tschitsch einzubringen.
^ H ' k s s c h , l , ^ ^ 'z^inburg am 2ten

( ^ . Nr. «734.

^ " zu 2 " " der Remuneration von 30 st.^erh "̂ letzen.

> s . b i n « , ^ gehörig belegten Gesuche

(4303—1) Nr. 6604.

Die Äezirks-Hebammenstellc mit dem Wohn-
sitze in dcr Stadt Gottschee, mit einer jährlichen
Remuneration von 50 st. aus der Bezirlskasse
für die Dauer derselben, ist zu besetzen.

Bewerberinnen wollen ihre Bittgesuche unter
Beilage des Diploms, des Taufscheines und des
pfarrälutlichcn Siltenzeugnisses längstens

b i s 2 0 . O k t o b e r d. I .
b« dcr l . k. Bezirköhauptmannschaft in Gottschee
einreichen.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Gottschee am
1. Oktober 1878.

( 4 1 0 0 - 3 ) Nr. 14373.

Studcutenstiftung.
Von der von der Stadtgemeinde Laibach er-

richteten „Kaiser Franz-Josef-Stiftung" kommt
ein Platz jährlicher 50 st. zur Verleihung.

Anf diese Stiftung haben arme, nach Lai-
bach zuständige, und in deren Ermanglung über-
haupt in Krain geborene Realschüler Anspruch.

Die gehörig documenticrtcn Bewerbungs-
gesuche sind im Wege der Direction der l . k. Ober-
realschule bis

2 0 . O k t o b e r 1 8 7 8
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 23. Septbr. 1878.

(4112b—3) Nr. 12,206.

Tabak - Subvcrlag in Ratschach.
Von der t. k. Finanzdirection für Krain wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak - SubVerlag
zu Natschach, im politischen Bezirke Gurkseld, im
Wege öffentlicher Concurrcnz mittelst Ucbcrreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet erkann-
ten Bewerber verliehen wird, welcher die geringste
Verschlcißprovision anspricht, oder auf jede Provision
Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf eine Pro-
vision einen jährlichen Pachtfchilling (Gewinstrücklaß)
zu zahlen sich verpflichtet.

Dic Offerte sind längstens
b i s 30 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstande der k. k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich aus die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 226 vom 2.Oktober 1878, berufen.

Laibach am 4. Oktober 1878.

(4156—3) Nr. 6864.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrlaioach wird

hiemit bekannt gemacht, daß die in Absicht auf die
A n l e g u n g eines ncnen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie S t c u e r g e m e i n d e A l t O b e r

l a i b a c h

verfaßten und berichtigten Verzeichnisse der Liegen-
schaften, die Copie der Katastralmappe und die
über die Lokalerhcbungen aufgenommenen Proto-
kolle in der Zeit vom 8. bis 22. Oktober 1878
hicramts zur Einsicht aufliegen, dann, daß sür den
Fall, als gegen die gleichfalls aufgelegten Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollen, solche
sowol während der odbezeichneten Periode hieramts,
als auch am 22. bei dem Leiter dieser Erhebungen
eingebracht werden können, worauf dann

am 26 . O k t o b e r

und die nachfolgenden Tage die weiteren Erhebungen
werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118
a. G. G. amorlisinbaren Privatforderungen in die
uemn Grunobuchäcinlagen unterbleiben kann, wenn

der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlage darum ansucht, und daß die Verfassung
derjenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
Ablauf von vierzehn Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 20ten
September 1878.

(42513—3)

Offert-Ausschreibung über
Pfcrdcdünger.

Am 16. Oktober 1878 wird Wegen Ab-
nahme des bei dem k. k. Staats - Hengstenfilial-
posten erzeugt werdenden Pfcrdedüngers auf die
Zeit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1879
die öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter Offerte
abgehalten werden.

Diefe nach dem üblichen Formulare verfaßten,
mit einer Stempelmarke von 50 kr. versehenen
Offerte müssen nebst dem 5"/<, Vadium dem k. k.
Staats-Hengsteusilialposten in Selo an dem be-
sagten Behandlungstage bis längstens 11 Uhr vor-
mittags übergeben werden, wobei bemerkt wird,
daß der Anbot in den Offerten per Tag und Pserd
zu stellen ist.

Die näheren Bedingnisse können täglich beim
k. k. Staats-Hengstensilialposten zu Selo eingesehen
werden.

Selo bei Laibach, den 4. Oktober 1878.
Vom Kommando des k. k. Staats-Hengstendepot»

Filialpostcn Selo.
(4291—3) ^ ' ^

Offertausschreibung über Nauch-
fangtchrer-Arbeitcn.

Am 16. Oktober 1878 wird über die bei
dem l . k. Staats-Hengstensilialposten Selo vom
1. Jänner bis Ende Dezember 1879 nothwendigen
Rauchsangkehrer-Arbeiten die öffentliche Behand-
lung mittelst gesiegelter Offerte abgehalten werden.

Die nach den üblichen Formularen verfaßten,
mit einer Stempelmarke von 50 kr. versehenen
Offerte müssen nebst dem 5"/<, Vadium dem k. k.
Staats-Hengstensilialposten zu Selo an dem be-
sagten BehandlungStage bis längstens 11 Uhr
vormittags übergeben werden.

Die näheren Bedingnisse können täglich beim
k. k. Staats-Hengstcnsilialposten zu Selo eingesehen
werden.

Sclo bei Laibach, den 4. Oktober 1878.

Vom Kommando des k. l . StaatS-Hengstenoepot-
Filialposteu Sclo.

( 4 2 9 2 - 3 )

Ossertausschmbung über Kanal-
räumer-Arbeitcn.

Am 16. Oktober 1878 wird über die bei
dem k. k. Staats - Hengstensilialposten Selo vom
1. Jänner bis Ende Dezember 1879 nothwen-
digen Kanalräumer-Arbeiten die öffentliche Be-
handlung mittelst gesiegelter Offerte abgehalten
werden.

Diese nach den üblichen Formularen ver-
faßten, mit einer Slempelmarte von 50 kr. ver-
sehenen Offerte müssen nebst dem 5"/<, Vadium
dem k. k. Staats-Hengstensilialposten zu Selo an
dem besagten Behandlungstage bis längstens 11 Uhr
vormittags übergeben werden.

Die näheren Bcdingnisse können täglich beim
Staats Hengstensilialposten zu Selo eingesehen
werden. „2

Filialpoften Selo.
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U n z e i g e b l a t t .
(4099—2) Nr. 5380.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte W'ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Mayer von Leutenburg die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Kodela von Bu->
danje Nr. 84 gehörigen, gerichtlich auf
768 f l . geschätzten Realitäten aä Herrschaft
Wippach 8ud tom. V I , pag. 31 , 34 und
473 bewilliget, und hic;u drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
vuchsextracte tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am l iten
Scptemlxr 1878.

(4100—^) Nr. 5311.

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei i'wcr Ansuchen der Helena Agon

von Lome dic crec. Versteigerung der dcm
Tholnaö Lisjat von Budanjc Nr. 46 ge-
hörigen, gerichtlich auf 333 ft. 73 lr.
geschätzten Realitäten a,ä Herrschaft Wip-
pach 8ud tom. V I , pag. 164, 176, und
ad Psarrtirchcngilt Wippach wm. I I I ,
Suppl. pHß. 12 bewilliget, und hiezu drei
Feilbieluilgs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicr^erichts mit oem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfardreclitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
uder über dcm Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter dcmsclbcu hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vaoium zuhanden der
Licitationslommiision zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Wippach am Uten
September l878.

(4102—2) Nr. 5345.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Pintar von Malensliverh (durch Dr.
Zarnit) die exec. Versteigerung der der
FranMa Ferjanöic von Zagolic gehörigen,
auf der Realität des Augustin Ferjaniic
von dort aä Trillet tol. 253, aus dem
Ehcnertrage vom 3. Juni 1861 sicher-
gestellten Heiralögutforderung pr. 550 fl.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die eiste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet wurden, daß obige Forderung
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Nennwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Aicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract tonnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 9lcn
Sep.embec 1878.

(3984—2) Nr. 10,677.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. slädt. - ocleg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Iamöct von Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Ceroan von Weiß-
lirchen gehörigen, gerichtlich auf 150 fi.
geschätzten Realität uä Grundbuch dcr
Stcuergcmeindc Weißlirchen uud Einl.-
3ir. 3 bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 1<! Uhr,
in der Amtslanzlei mit dcm Allhange an-
geordnet worden, daß die Psanorealital bei
der ersten und zweiten Feilbieluna nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationebeoingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationstommijsiott zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchöextract töxnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru»
oolfswerth am 1. September 1878.

(4098—2) Nr. 5576.

Executive Feilbietungen.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Eugen

Mayer von Wippach (durch Herrn Dr. Deu)
gegen Franz Kodela Nr. 8l) von Budanje
wegen aus dem Zahlungsbefehle vom
20. November 1877, Z. 7135, schuldigen
53 fl. ö. W. c. 8. c. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dcm letztcrn gehörigen,
im Grundbuche i<,cl Herrschaft Wippach
8ud Ein l .Nr . 368 vorlommendcn Rcali-
lätcnhälfle, im gerichtlich erhobenen Schä»
tzungswerche von 250 fi. ö W., bewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungs-Tagsatzun^en auf den

2 2. O k t o b e r ,
22. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit liem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Real-.ät nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungöwerthe an den Meistbietenden
hinlanaegeben werde.

Das Schätzungsprntololl, dcr Grund,
buchsexlract und die Licitationsbedingnisse
löilnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Uten
September 1878.

(4228—2) Nr. 2904.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gelse»'

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der train.

Sparlasse in Laibach (durch Herrn Dr.
Suppantschitsch) gegen Johann und Mar-
garetha Hren von Leiten Hs.-Nr. 20 wegen
aus dem Urtheile vmn 22. April 1877,
I , 9179. schuldigen 160 fl. ö.W. c. «. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem lehtern gehörigen, im Grundbuche dcr

Herrschaft Seisenberg und Rcctf.-Nr. 660
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 960 fi. ö.W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 1 . O l l o b e r ,
22. N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Ncalitä'tc nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprototoll. der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedinanisst
lö men bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Scismbcrg am
4. September 1878.

(4184—2) Nr. 6160.

Executive
Realitätenvcrsteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Barlhelmä
Vodicar von Zdenstaoas die exec. Verstei-
gerung der dcm Anton Pclric von Pod-
goriza gehörigen, gerichtlich auf 324 f l .
geschützten, 3,6 Weißenstein «ud Urb.-
Nr.25/484, Rectf.-Nr. 15, Fasc.1, Eml,°
Nr. 129 vorkommenden Nealitäl bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsa'tzungcn,
und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
12. September 1878.

(4182—2) Nr. 3136.

Executive
Realitätenversteigeruttg.

Vom k. t. Bezirksgericht Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Golf
von Subna die exec. Versteigerung dcr dcm
Johann Gorc von Großlack gehörigen,
gerichtlich auf 1580 fl. geschätzten, im
Gnmobuche dcr Herrschaft Sittich «nd
Extr.-Nr. 1 l und 12 vorkommenden Reali-
täten in Großtuet bewilliget uno hiczu drei
Feilbirtungs-Tagsatzu.lgen, und zwar die
erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die dritte auf den

28. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedetlmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci zu Tressen mit den»
Anhange angeordnet worden, daß diePfand-
realitütcn bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über dein Schä-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant uor gemachten»
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationbtomiliiisibn zu erlegen hat, sowie
die Schätzllngsprolololle und die Grund
buchsextractc können in der oiesgcrichl'
lichen Registratur eingesehen nicidcn.

K. l. Bezirksgericht Treffen am 17ten
September 1878.

- ^

(3911 -2 ) ^ '

Erinnerung
an J o h a n n
allfülligc Erben oder RechM^

(unbekannten Aufenthalte ' ,.
Von dem

feld wird dem Johann PouM " .̂ ^ß
allfälligen Erben oder 3icchls'^,^^,
(unbekannten Aufenthaltes) hm" ^„,,

Es habe wider dieselben " ^
Gerichte Johann Lutanic v " H ^ , '
(durch Herrn Dr. Koceli ill ^ > ' „ ,
Klage auf Anerkennung l>" ^ H B
der für dieselben auf dcr Really ^
Nr. 104, Rectf.-Nr. 73 ^ 7 ^
Hasrlbach haftenden Evening V ' ^
13'/, kr. s. A. eingebracht, " ' "
Tagsatzung auf den

19. O k t o b e r 1s"s

angeordnet worden ist, ^M«l'
Da der Aufenthaltsort dcr " , ,,^

diesen, Gerichte unbekannt uuo ^
vielleicht aus dcll l.t.Erblaudc'' ,„ß
silld, so hat man zn dercll Berln ^ „
auf ihre Gefahr und Kosten d " ^ ,
Johanil Lüurinöek von Hasels
rator lui aotum bcstrllt. , .„ ^

Dic Getlag,en werden l)'^ . ̂  z>,-
Eilde verständiget, daulit sic "" «lh^'1
rechten Zeit selbst erscheinen ooc > ^
andern Sachwalter bestellen u > ^
Gerichte namhaft machcn, " l v ^
ordnungslnäßigcn Wcgc clN»cy ^ i »
dic zu ihrer Vcrlhcidigunss " ,̂  ^
Schritte einlcitrn tonnen, " l " , ^ , ,
Rechissache mit dein ansge^ ^ ,
nach den Bestimnlungcn dcr .,
ordnullg vcrhandcll werdcn »"' . ^ ŝ
Geklagten, welchen cö i'br'g"' >^,^
lhrc Rechlsbehclfc auch de," " " " ,̂>
rat or an die Hand zu gcben, 1 ^ ,̂̂
einer Vcrabsäu.nung cnlstcl)c>
selbst bcizll,l>cssc.l haben , r c r " - F

K.l . Bezirksgericht Gurlsel''"

August 1878. ^ ^ ^

(3910 2) ^ '

Erinnerung ^
an M a r i a Z h a r und d e l " ^
Erben oder Rechtsnachfolger l

Anfellthallcs). ^ O<
Voli dem l. l. A c z i r l s < ^ '̂̂

feld wird dcr Maria Z ^ a c h , ^
allfülligcn Erbell oder ^ h^rll'll
(ui'bela.lnlen Aufenthaltes)
innert: .^., bei

Es habe wider die e"" ^ , , ,
Gerichte Johann Lulani' ^^zftl ,
(durch Herrn Dr. Koccli m ^ ^ ,
Klage auf Anerkennung " ^ ^ ^
der für dieselben a u f / " ^ PflV
Urb.-Nr.104, Rec t f . - ^ -^ ^ , j ^
Haselbach haftenden 3 ^ " ^ ^ g l ^
s. A. eingebracht, worüber
auf den ^ ,

' ' ^ ' ^ " lergerich^
vormittags um 9 Uhr, ^ /
geordnet worden ist. , ^ Oei

Da der AufclUhaU ° ^ ^ >.

diesem Gerichte
vielleicht aus den t - l - ^ " ^Mt"" , ! , ,
sind, so hat man zu n M « dc" ^au f ' i re Gefahr nn K o >

Johann Laur<:wct v ^ , ^
rator ad acwm bestellt- . .^onH,^

D ieGc l l aa tenMd ' ' 1 ^

Ende verständig, ^
rechten Zeit selbst crschutt .̂

allderli Sachwaller bcst^ ..h^ha^
Gerichte nan.haft " ^ " ' ins«"' ,>if
ordnungsmäßig" W M „> o ^
die zu ihrer V c r l h c ^
Schritte cillleilcll
Rechtssache mit dcm ^ ' ^ ^ . ^
nach dc" «cstimmm - .̂  ^ , ,-.
o'^nung verhandelt ' " , ^ , s ^
llaqtm, welchen ^ " ' /. b ^ ' ^ ,
ihrc NcchlMchelfe anch slch ^
ralor an dic Hand z n ^ , c > '
cincr Vcrabsäll.nnng ' ^rdc''.,, 3>k
selbst bci,'l,ncsstn ^ ' ^ . M l d " '

K.t.BezirlSgn'chl
August 187«. ^
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^n l Nr. 5618.
MMtmachnnq.

^ H s ' l P"sch" "on Un!erwald,

« b a ? ? n Rechtsnachfolge,n, wnrde
ls78. 3 ? ^ ' ^ l"u.>.. 20. Angust
5'GlM >, ' ^'^ ^corg Fugiua vou

Hon-
< l M 7 wu Saderc als Curator
! ^ / w ? " ' ' u b di^rm dcr Mags-
l^ l d. ^ ^ " ' " summarischen Ver-

. ^^ntz""g auf den

^?lilg„s^^!l"icht Tschernenibl an,

^ ! , ^ 7 ^ ^ ^

^ lich.,,' ^ Bezirksgerichte Wippach
^ "u gemacht:

!' ^ Fi,!.?'.!" ^"' ^centionssache der
? Ü r ? ? " ! " t . , r für z! rain (nom.

^ » ^ fon^ ' ^ " " s und Grundent-
U ich n.^ ^'N"> " l "wn Krnsie mm
? ^ « ? ' ' ^ sl. -'?'/, kr. die
^ 3H"7 ^^"^l'st 1877. Zahl
'̂ ̂ t n ^ ""b "ut Bescheid vom

der yegnerischen Rea-
^ ^ ^u,chc>ft W,ppach wm. V l l l ,
'? dil. ^ ' / ' ^ l)« reaffuuüert. uud

"hlln^ ^ ^ " h u u g „l i t dein vorigen

d°lch^'. Oktober 1878 ,
i t f ^ 9 b is , 2 Uhr. angeordnet.

< " W i"A ' l^cr icht W i ^ i ^ am

^ ^
/js> . Nr. 815)5.

H A ' e Feilbietuugen.

^ ^ . " d t t Ezecutionsfachc des
^ " l ss^zn Adelsberg (m'w. des
L > dw ."'"s) gcgeu nachstehende

'^" a ?.' 3"lbittung der nach-
^ > d , 'a cu ^willigt, uud zwai:

5 ^ V ^ S n u c i ^ o n 5 ^ l t e n -
' ̂ l lt <, 5. ^" ' ^ Sitticher-ziar-

^ . M .?"'ö Sajn von Paltschje,
von 7^' ^5 ^ ^z^,,,^ ;,„ ^ ^ ^

^ ^ " " ^nmhme die Tagsahungen

ü ' ^ ^ m b e r ,
!e^0. I^ /Nlber 1878 und

^ v"" Ü " ^ ^ Uhr, Hiergerichts
< " k H 7 ""geordnet worden,
^>'uchu ' " ^ dritten Feil-

> ^ b ' ' " denl Schätz..ng.w?rthe
^ il, . .' w^dcu würden.
> ^ e 7 V " ' c h t Adelsberg am
l^ii^T^I^

Näl. , ^lr. 5041.

'">>"'"I">l"etunaen.

» ^ i c h ^ ^ be" letzieru qehöri-

<! . ^'wltlonKfilhrers ans

^ ^ l c h . . . , , , „ ,

(3734—1) Nl , 4«?N,

Belanutinachling.
Denl Peter Agniö von Vistriz, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichllich defsen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage clc; i» r l ^ . ! ) . Ju l i 1878,
Z. 4670, der Gertraud A M von Ai«
striz wegen Ersitznng Herr Peter Perfche
von Tfcheruembl als Curator :ni li^Uül^
bestellt und diesem der Magsbeschcid, wo»
mit znm ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsahuiig auf dcu

1. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
vormittags !1 Ilhr, hiergcrichts angeord^
net wnrde, zugestellt.

i t . k. Aeziilsgericht Tfchcrnembl ani
11. Ju l i 1878.

^ 3 7 3 7 - 1 ) Nr. 5286.

Belallutmachilng.
DemIoh. Slulel ivol lOlowiz'Nr. I l ,

uubelauulen Auseulhallecv riicksichllich def'
fen uubelaunten Nechlsnachfolgeru, wurde
über die Klage ä« iira^.',. 6. August
1878, Z. 5286, des Jakob Simouie von
Winkel N'egen 6 l̂ sl. ö. W. Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator
«nl actnm bestellt und diejeiu der >tlags<
beschcid, wonnl zuiu summarischen Ver-
fahren die Tagjatznng anf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags <.» Uhr, hicrgerichts angeord-
net wnrde, zugestellt.

K. k. Äezivtsgericht Tschcruembl am
17. August 1878.

(4063—1) Nr. 4i)40.

Ezec. Feilbietungeli.
Zur. Vornahme der rr.ee. Feilbietuug

der auf 2060 fl. geschätzte,, Realität des
Josef Slerlc von ttorilenee 8il!i Urb.»
9tr. 476 lld Herrschaft Adelsberg wer-
den die Tagsntzungcn auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
2 1 . Dezember 1 8 7 8

mit dein Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schähuugswerthe wird hintan»
gegeben werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
25. Ma i 1878.

(3720—1) Nr. 6741.

Ucbertragung
dritter ezec. FeMetung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
eutionssache des Herrn Alexander Ke-
glevich iu Fiume gegen Frauz Srcbot von
Ncverke Nr. 10 die mit dem Bescheide
vom 2. April 1878, Z. 3224. anf den
26. Ju l i 1878 augeordnete dritte exeen-
tive Feilbietnng der Realität Urb.-Nr. 2
aä Pren, r«:w. 80 f l . c. «. c. auf dcu

23. Ok tober 1 8 7 8
übertrage,, wordeu ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
26. Juli 1878.
(38W—1) Nr. 7580, 7581, 75!X>.

Neuerliche
dritte executive Feilbietung.

Vom t.'k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exc-
eulioussache o'er k. k. Fiuanzpromratur
(,wm, des hoheu t. k. Aerars) zur Vor-
„ahme der bewilligte,,, jedoch Werten
dritten cxec. Feilbi'etung der nachstehen-
den Realitäten die neuerliche Tagsahnng
auf deu

3 1 . Ok tober 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist, als
a) jener des Andreas Pento von Kal.

Urb. Nr. 06 uä Raunach, iin Werthe
von 517 f l . , i>ott>. !)!> fl. «'»'/, kr.
l̂ . «. (^.;

d) jener des Anton (̂ esnik von P a l l M ,
Urb.-Nr. l ) ' / , u<l Prem, in, Werthe
von 1360 f l . , l"t,o. 78 f l . 68' / , kr.
o. 8. c.

o) jener des Johann schovin von Klein-
otlok. Urb . -Nr . 1!i7 <̂j Adelsberg,
im Werthe von 2470 fl., pcw. 84
Gulden 37 kr. e. ». e,

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg an,
23. August 1878. '

(3738—1) Nr. 5143.

Bekanntmachung.
Den, Peter Stert von Hirfchdorf

Nr. 30, „„bekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen nnbelannten Rechtsnach-
folgern, wnrde über die Klage cl^ prae».
3l)! Ju l i 1878, Z. 5143, des Peter
Vizal von Vornschloß wegen 200 f l .
s. A. Herr Michael Staudaher von Mo«
ischille als Curator kä aotum bestellt
nnd diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
sahuug anf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord
net wnrde. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl am
5. August 187«.'

(4083—1) Nr. 5970

(5rec. Nealitäteiwcrfauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl »,ü> Curr.-Nr. 23? vor-
kommende, anf Mathias Wardjan aus
Tscheruembl Hs. Nr. 55 vergewährte.
auf 1500 fl. bewerthetc Realität wird
über Ausucheu des 3)iathias Gerzin von
iUiichelsdorf Nr. 7, zur Einbriuguug der
Forderung aus dem Zahluugsauftrage
vom 4. April 1878, Z. 2366. pr. 200
Gulden ö. W. sauimt Anhang, am

^0 . O k t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1 8 7 8

um oder über den, Schätzungswert!) und
am 8. J ä n n e r 1 8 79

anch unter demselben iu der Gerichts-
kanzlei, jedesmal nm 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpcrz. Vadinms feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
10. September 1878.

(4082—1) Nr. 5131.

(5fec. Nealitätenverlauf.
Die im Gruudbuche der ^tadtgilt

Tscherueiubl «ud Curr.-Nr. 734 bis 739
vorkommeudc, auf Agnes Banovec aus
Tschernembl Hs.^Nr. 165 vergewährle,
gerichtlich auf 305 f l . , 40 fl'., 40 f l .
und 30 f l . bewerthcle Realität wird über
Ansuchen des Iohauu Iermaun von
Tuschcuthal. znr Einbri„g„„g der Förde-
ru„g aus dem Zahlungsbefehle vom
13. März 1877, Z . 1714, pr. 100 f l .
ö. W. fammt Anhang, am

30. O k t o b e r und
27. November 1 8 7 8

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 8. I ä n u e r 1 Ü79

auch unter dcmsclbeu in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
au deu Meistbietenden gegen Erlag des
I^Perz. Vadiums feilgcboteu werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchcrnembl an,
10. September 1878.

(4250—1) Nr. 7535.

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bckaunt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Damjan
Pnppis von Unterloschana die cxcc. Feil-
bietnng der den, Josef Hcpct von Von«
tsche gehörige,,, gerichtlich auf 1785 st.
geschätzte,, Rcalitäteu Urb.«3tr. 644 ää
Senoselsch znü,o. 18 f l . 20 kr. (,',. 8. e.
bewilliget, uud hiezu drei Fcilbietuugs-
Tagsatzuugeu. u„d zwar die erste auf den

2 9. O k t o b e r ,
die zweite auf dcu

2 9. N o v e m b e r 1878
und die drille anf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vun 10 bis 12
Uhr. Hiergerichts mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur „ „ , oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium znhauoen
der Lieitationslommission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprowlolle und die
Gruudbuchsezlraele töinieu in der diesge-
richtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. August 1878.

(4075-1) Nr. 7040.

Reassumierung
dritter ezec. sseilbietunol.

Vom k. k! Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi<
uanzprocnratur in Laibach (in Vertre-
tung des hohen k. k. Uerars) die mit
Bescheid vom 17. Ma i 1877, Z. 4880,
bewilligte und mit Bescheid vom 6ten
September 1877, Z . 9533, sistierte dritte
cxce. Fcilbietung dcr dem Johann Mers-
nik von Smerje gehörigen Realität nud
Urb.-Nr. 42 ^1 Pfarrg'ilt Dornegg reas-
sumiert. und wird die Tagsatz'u'ng mit
dem vorigen Anhange auf den

2 5. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
„et werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
21. Jul i 1678.

(4213—1) Nr. 5320.

Efec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuchc .̂ ä D. -R.-O.-

C»!UlNknda Tschrriumbl >M^ Berg-Curs.»
Nr. 138 und 144 vorkommende, aus Maria
St l i l l l j »cm Odrrpasa Nr. 3 verarwährtr,
grrichllich auf 200 ft. bewerthrte Rralllät
wird über Ansuchen der k. l. ^maüjprocu'
ralur in Laibach, zur Einbringung der
Forderung auS den, Vergleiche vom Ilen
Februar 1877, Z. 774, pr. 1«8 ft. 0.W.
sammt Anhang, am

30. O k t o b e r und
27. N o v e m b e r 1 8 7 8

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 8. J ä n n e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
10. September 1878.

(4214-1 ) Nr. 5205.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krupp kud (5urr.-Nr. K9 vorkommende,
auf Agnes Blut von Rutschetendorf Nr. 3
oergcwcihrte. gerichtlich auf 530 f l . bewer«
thcle Realität wird über Ansuchen der
Kaihariull Aociger von Tschernembl, zur
Liubringung der Forderung aus dem Ber»
gleiche vom 2tt. Ju l i 1876, Z. 5170,
pr. 65 fl. ö. W. sammt Anhang, am

30. O k t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1878

um oder iibrr dem Schätzimgswerth uud
am 8. J ä n n e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegm Erlag des
10perz. Vadlums feilgeboten wrrden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1878.

(4227—1) Nr. 3029.

Executive Feilbietungen.
Von dein l. l . Bezirksgerichte Selsen-

berg wird hiemil blkanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

T m l von Raplou Nr. 3 (Bezirk Reifniz)
gegen Franz Plut von Nelje Nr. 20
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 28. September 1876. Z. 4127,
schuldigen 187 fl. ö.W. c. «. c., abzüglich
bezahlter 130 st., in die exec, öffentliche
Versteigerung dcr dem letzlcru gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Seisrnberg
8ud Nccls.'Nr. 306 vorlommendm Rea«
lität, im gerichtlich erhobene,, Schätzungs»
werthe von 1902 fl. ü. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
tuilgsTagsatzuugcn aus den

30. O k t o b e r .
30. N o v e m b e r 1 8 7 8 und

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
arrichlö mit ocm Anhange bestimm't wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten ,5eilbielul,g auch unter dem
Schätzungöwcrthe an den Meistbietenden
lMlanargcden werde.

Das Schätzuuasprotokoll, der Grund-
buchscrlract und dir Ncilatio,,Sblt>mg,'i e
lönmn bri di<sc.n Ocnchtc ." d"' sewoh..-

15. Scplcillber l8?8.
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Unterricht
in der

italienischen Sprache
nnch einer ncueu Methode wird ertheilt.

Näheres in F r a n z M ü l l e r s A n »
n o n c e N ' V u r can. (4202) 3 - 3

Für den Absatz M
eines sehr g^n^ba ron ^.r t l i re l«, uhuc jede
Auslage, lucrden Herren aller Stände gesucht.
^ Schriftliche Anfragen «ud ü . ^ . 5 0 0 be»

fördern Haasenstciu H Vog le r in Wien,

A n t « Schgchel,
geprüfte Lehrerin der euFliseileu und l r ,u l -
/ö8l8ollen l^^ruellv. wünscht in dirscn Gegen»
ständen noch einige Stunden zu besetzen,

Anzntreffen: Kongrcßplat, Haus - Nr. 5,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. (4270) 3—tt

Der Gassenschank
von

Eigenbau - Weinen
aus dem Stadtbcrge t>ei Nudolfowerth, bisher
im Kuscher'schcn Hause. Vurgstallgassc Vir. 15,
befindet sich vom 10. Oltober d. I . an in dem
anstoßenden (4368) 3 - 1

ehemals Stubenbcrg'schcn Hause,
Burgstallgasse 3lr. 13.

Echtes

wirksanier als jede andere im Handel vorkoin-
mcndc Sorte, wird angewendet gcqcn Skropheln,
Rhachitis, Lilngcusucht, chronische Hautausschlägc
x. ?c. I n Flaschen l'l 60 tr,, m i t E i sen jodür
a 1 fl,. ucrlauft (370«) li «

Apotheker in Laibach.

Sueben «schien dic siebente,
sehr vcimcyrte Ausiage:

Auch zu Hal,«» in tc i
^rdinationi j 'Änstnlt für

von

Mitglied bcr Wiener medizinischen if,icultät, Wien,
l>'i'u«2<!l!«i'i»l5 '<i!i. Vurzilsslich werden die s'ieiü-
dar unlieilliaten ^ällc von yeschwnchtrr Manneö»

lraf t gcl<cilt.
5rdi,m<il>» läßlich von l i l>io 4 Uhr. Auch wird
durch Korrespondenz behandelt, und werben Mc>
dilamcntc besorgt.
ßWs' l>r. Ui^l!»?i wurde durch die Ernennung

zum amcr. Universität« « Professor a, H, au«,
gezeichnet, (4l»84) 1«—-<

Herren-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, besser Stoff nnd zu mvglichf!
biNiqsin Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hanptplatz Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beslftaffeude Hem^
den verabfolgt. ' (310) 106

Fracht- und Eilgnt-
briofe

mit Süd- llllt» Rudolfslmhustempcl
stets vorräthig b?i

I.v.Kleinmayrk F.Vamberg
in Laibach.

Uvon lVl. .̂ ^l8ingöl^8ölinoz

G i u l a d u n g
sür alle P. T. Herren IIoi2lllluÄler O«»terr<:loli-^'u^ur«8 zu dc<n (432?)

am 21. Oktober 1878
in W i e n , im Saale des Hotels „zum weißen Roh" (Ueopoldstadt) abzuhaltenden

denen eine spezielle Einladung aus Versehen oder unbekanntem Domicile nicht zugekommen ist.
Es haben die bedeutendsten Firmen aller Länder unserer Monarchie die Wichtigkeit einer solchen
Versammlung anerkannt uud ihr Erscheinen zugesagt.

Pa hicbci die vitalsten Interessen des Holzhandels, namentlich aber das Tarifwescn, so»
wol für den externen als auch internen Eisenbahnverkehr besprochen und Schritte zur Er»
langung einer durchgrcifeudeu liteform im Tariswcsen eingeleitet werden sollen, so ist cs im
eigensten Interesse eines jeden einzelnen Vetheiligten gelegen, bei dieser hochwichtigen Vesprc»
chung zu erscheinen,

kroxru ium« werden bei Eintritt in den Saal an die P. T. Herren Firma Inhaber
oder deren Bevollmächtigte, die ihren Namen in einer am Eingänge des Versammluugslolales
aufliegenden ?r!i«eu»Il»t<j einzutragen gebeten werden, verabreicht.

W i e n , im September 1878. « . » , - n « « « ^ l « ,
Eröffnung der Bcsprechuug 10 Uhr vormittags. I., Stoß-ilU'Hitnmcl Nr. 2,

2 VM" Unerläßlich nothwendig für Gemeindcfunctiolllirc! "WlU (3
^ Soeben ist ganz neu erschienen nnd ist zn haben im Selbstverläge bci ^

x X l s i n H l < o v Ä ö Mers Buchdnickem) X
H Spitalgasse Nr. 5: »«

x Leitflltlm Ar GeineintieylllZteljel x
^ in ihren Geschäften des selbständigen uud übertragenen Wirkungskreises. ) ^

3 Von 8

!) ^uton Hludoönik, X
>( l. l, Vczirkshauptmann, Ritter des Fr,«Iof.«Ord. X
^ Prei« 80 kr. X
X Diese bei 8 Bogen starke Broschüre in deutscher Sprache umsaht eine voll' X
^ F ständige Belehrung für ^eiucindcfnnctionäre, wie sie bei ihren schwierigen Amis» ^
H Handlungen vorzugehen l>abeu sowol in for>uclleu als auch <u inateriellrn A»grlr» 5)
X gcnheiten, lnit gcnalicr Angabe der Reichs« und ^andcsgcsche uud Verordnungen, / ^
^ F sammt einem Anhange vou 47 Formularien nnd eincul alphabclischcn Inhalts» ^
^ H Verzeichnisse. (427!1) ^—2 e H

8xxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxx^

ausselil. Iwj^^^ privil.

„PURITAS,"
llaarverjüugungsiiiileli.

,,1'MrKttM'* ist keine Haarfarbe, sondern eine milchartige Flüssigkeit, welche die
nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d. h. allmälig, und zwar
binnen t(<ii£x<ciiM v i c r z i ' l t t i Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche fiie ur-
sprünglich besassen. „ P u r l t n * " enthält keinen Farbstoff. Man kann das Haar nach Be-
lieben mit Wasser waschen, kann auf weiss überzogenen Kissen schlafen, Dampfbäder ge-
brauchen, und wird keine Spur einer Farbe merken, denn , , l* t i r l t i iM" färbt nicht, sondern
verjüngt, und zwar das längste, üppigste Frauenhaar wie die Haare und Bärte der Männer.

Die Flasche „ P i i r l t n w " kostet zwei Gulden (bei Versendung 20 kr. mehr für Spesen)
und ist gegen Postnachnabmc zu beziehen durch den Erzeuger O t t o F r a n z I » %fcJ«*ii,
iriurlaltllf'erMfriiNMt» 3W.

Niederlage in Laibaeh bei Herrn:
JL£ «111 «, I* <1 IM a h r , Parfumeur.

In Klugenftirt bei Josci Detoni, Friseur.
In Villach: Mathias Fürst Sohn, Galanteriewarenhandlung. (1948) 20 17

d) Ich habe die Ehre, dem hohen Adel und den geehrten Damen kund ^
»^ zu geben, daß ich mich gegenwärtig zum Einkaufe iu Wien befinde, binnen
!>. tnrzcm aber mit einer Unzahl neuester Mode-Damen- nnd Mädchen ssilz-, >1
^? Sammt, Teidcu- und Stoffhüte, Damen Regenmäntel, DamenPaletots >1
^ auch herrenroctartiger Jacken nnd Iaqncts, DamenFilz-Schlaflücke, La ^ l

puchons, Hänlichcu, Seelen- und Kniewärmer, Fron Fron-Tücher, GanlN' ^>.
schcn, Mieder, .Nrinoliuc» <Panser Novität), Noßhnar Röckc, Tonrnnieö, N)

(1 Tamen-NachtcorsetS, Dame« und Hcrrcn-Chemisetö, Manschetten und ^,
z , Krägen, Damen- und Herrelthemden, Hosen, Lcmen- und Vatistlnchcr, »̂
l ' Damen- nnd ttinderschürzc», Chissnons, Zöpfe nnd Haarnetze, Haar- '
« einlagewollc, allen Oaltnngcn Vändcrn, Blumen und Hutfsrmen llud »
l ^ allen in die Mode einschlagenden Artikeln zurückkehren werde. ^>>
M Dankbar für das Vertrauen, welches mir die geehrten Damen bis M
^ jeht geschenkt haben, empfehle mich ferner ihrer Gunst. «

Hochachtnugsvoll

(4298) 3 - 2 ^ . I^il-i^lR^I',

Laibach, Prcschern - Platz.

Belanntmachllng
Der unbekannten Au ^

abwesenden I o s e f a De u ^
Laibach und ihren unbelannttn
fä'lligen Rechtsnachfolgern lv^ ^
net, daß der F e l l b i e t u n g s M " ^
2 1 . September 1876, Z ' ^ „ ,-
ihnen zur Wahrung
qestellten Curator ^ llMM ̂
Dr . Franz Munda in La:ba« ̂
aestellt wurde. ^ ,. ,̂ ,i„>

K. t. Landesgerichl l°>wi,
l . Olwbei 187«, --

1 ^ ^ ^ " ' '
Bcta!lnt!nach!l»z,,

Die Gläubiger der ^ " " " ' ̂ :
des Josef Debcutz von Laibacl)
zur Beschlußfassung i'lbcr dtt " ^
fiihrnng des Prozesses gegcn^ ^
Antonia Holland von Mim
M o . 1 7 M 0 s t . sannnt A ^ l

die Concursniasse zu emer ^">

lung auf den ^
1 6 . O k t o b e r 1s "^c,,'

vormittags 9 Uhr, hiergerict^ ^
gefertigten ConcllrskoMll'lj!"

qeladen. _ .,„/, B>
K. k. Landesgencht Lm^ i

' ' ^ o b e r 1 « 7 8 .^^^^^^^^^^^^

^ ^

Executive
Fährnis-Vcrsteigel 7

Vom k. k. Landcsgerlchte

bach wird bekannt g e " " ^ ' , F '
Es sei über Ansuchen ^ B

schen Sparkasse die e ^ c . ^ ' ^
der den Ehelcuten Thoilias " , ^ B
Wernig gehörigen, mit ^ ^ 0 ^
Pfandrechte belegten und "" ' tzF'
92 kr. geschätzten Fahrnisse, " .^^^
und Zimmereinrichtung,/" ^ ^ he
geräthe, Wirthschaftsvieh u . H . ^ , ^
willigt und hiezu zwel . " ' ^ a l l ! ^
Tagsatzungen, und zwar dle >

1 5 . O k t o b e l
und die zweite auf ben 7 „

2 9. O k t ° b ° l l » ' ^ B '
jedesmal von 3 bis 12 Uy° ^ »"
nöthigenfall« von 3 b.« « "^ U
«ittags/ in der W°h«,mg ° ,1
m.en. Laibach. P° l»n "H . "
de>» Bcilatze angeordnet ^ ^ M
die Pf»ndsti!cke bei d « « s t " ^z,>
tung nur »u. °d°r " « « n ^ , t .
tzungswerth, »ei der z » « " ztz"
tung aber auch «nt» d°u'Hch,ffB
sogleiche Bezahlung u n d " ' «

hintangegeben werden. ,^H
K. k. Landesgericht ^ ^

^ 4 . S lp l cmber^ i8?^—Hs i59 ' '

Die i.., Grundbuches^ « ^

mmd / auf Iasob P"» " ,,f ,̂

,. l. stinanzprocurllt'ir " ^^ s,.
brinssm.l, d7r ssmdcru.'g "
ö.W. sammt "«ha^. «' o

i u O k t o b e r " " ,,,?
2 N o v e m b e r ^ r ' h "

mn öderer dem ^ " ^ 7 ^
am 20. Dezcmb r O §,

auch uutcr dcn.scl en ' ^ ^ - ,>
tanzlci, jcdesmal um " ,„ ̂
an dcn Meistbietende, l , c H /
wfterz.Vadiums fe ' l ^b^ ,»c">

5. August 1878.

D r u l l und Ve r l ag von Izzuaz v. K l t i n m a y r « ßedor Vomberg.


